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Neuntes Kapitel .

Nicht wenig wird endlich insbeſondere der Bezug der

Zinſen durch die auf Inhaber lautenden Couponus er —

leichtert , die kurz vor ihrer Verfallzeit ganz die Stelle
eines Circulationsmittels annehmen .

Kr6 .

Einfluß der Leichtigkeit des Uebertrags der Schuldkapitalien auf den
Verkehr mit Staatspapieren .

Die Formen der Staatsſchuldverſchreibungen ſind ge⸗
woͤhnlich darauf berechnet , die Ausgleichung zwiſchen der
Klaſſe der Staatsglaͤubiger , die ihre Kapitalien aus den

oͤffentlichen Fonds herausziehen wollen , und den Beſitzern
disponibler Kapitalien zu erleichtern , und die Leichtigkeit
des Umſatzes geſtattet zeitliche Anlagen , die ein ſtetes
Ab⸗ und Zuſtroͤmen der Kapitalien auf dem Papiermarkte
bewirken .

Die Vertheilung der Schuld in Partial — Obligationen
von maͤßigem Betrage laͤßt die Concurrenz der kleinen

Kapitaliſten wie der groͤßten zu . Bei dem Syſtem der Inſcrip⸗
tionen kann jede , nicht unter einem ganz geringen Be —

trage ſtehende beliebige Summe in den oͤffentlichen Fonds
angelegt , und wieder herausgezogen werden 5) .

Daſſelbe Haus hat durch Schuldſcheine , die eine gleiche Quan —
tität Metalliques —Obligationen repräſentiren , welche bei der öſtreichi —
ſchen Nationalbank deponirt ſind , ſich verbindlich gemacht , die Zinſen
hievon bis zum Jahre 1835 zu dem feſtgeſetzten Curſe von 125 Fr.
für 60 Gulden im Zwanzigulden - Fuß halbjährlich zu Paris aus⸗
zuzahlen .

Für verſchiedene öſtreichiſche Papiere können die verfallenen
Zahlungen zu Wien oder Frankfurt erhoben werden .

) In Frankreich z. B. kann von der Summe von 10 Franken Rente
an jede beliebige höhere Summe übertragen werden , welche nur
nicht in Centimes ausgehen darf .
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5¹4 Neuntes Kapitel . Umſatz der Staatseffecten ꝛc

Der ſtets offene Markt bringt Kaͤufer und Verkaͤufer

zuſammen , und jeder iſt gewiß , wenn er die Wechſelfaͤlle

des Sinkens und Fallens nicht anſchlaͤgt , was er heute

gekauft oder verkauft hat , wann es ihm beliebt , wieder

veraͤußern oder erwerben zu koͤnnen .

Der Kapitaliſt , dem bedeutende Fonds zufließen , die er

zu irgend einem andern , erſt ſpaͤter erreichbaren Zwecke

ſammelt , und deren Aufbewahrung bis zum Zeitpunct der

Verwendung er fuͤr bedenklich haͤlt, oder die er nicht

muͤßig liegen laſſen will ; der Fabrikant , der Kaufmann ,

die in den Zweigen i roductiven Thaͤtigkeit eine Stok —

kung wahrnehmen und eine günſtigere Periode zu neuen

Unternehmungen abwarten wollen , benutzen die oͤffentlichen

Fonds zu einer zeitlichen Anlage , in der Hoffnung ,

die Zinſen fuͤr die Zwiſchenzeit zu gewinnen , oder doch

wenigſtens bei dem ſpaͤtern Verkaufe nur einen Theil der —

ſelben aufopfern zu muͤſſen.

Andere , die fruͤher eine aͤhnliche Stockung in andern

Zweigen des Handels oder der Production , zu dem gleichen
Schritte einlud , und die im Augenblick , da die Ungunſt

eine fuͤr ihre Geſchaͤfts —der Verhaͤltniſſe jene Zweige

zweige günſtige Wendung erwarten , ſind bereit , die ent —

ſtandene Nachfrage zu befriedigen . Perſonen , die nach Be —

duͤrfniß uͤber ihr Kapital zu disponiren gedenken , und , um

den Wechſelfaͤllen des Fallens und Steigens der oͤffentlichen

Fonds auszuweichen , ſich lieber mit einem maͤßigern Zinſe

begnuͤgen , vertrauen ihre Kapitalien einem Bankier an ,

der , nach der Ausdehnung ſeiner Verbindungen , auf einen

regelmaͤßigen Zufluß und Abfluß ſolcher Gelder zaͤhlend,
dieſelben zum Ankauf von Staatseffecten verwendet .

In Rußland iſt das Minimum des Kapitals auf 100 Rubel be⸗

ſtimmt , alle höheren Summen müſſen aber ebenfalls auf die runde

Zahl von 100 ausgehen .
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Fuͤr den Fall des Zuſammentreffens bedeutender Auf —
kuͤndigungen , findet er in dem Verkaufe der Papiere ein

parates Mittel zur Geldanſchaffung . Durch den hoͤhern
Zinſengenuß von dem Betrage der , bei einem regelmaͤßigen
Ab - und Zufluß in ihren Haͤnden verbleibenden Fonds ,
machen ſolche Bankiers einen Gewinn , welcher ihnen als

Aſſecuranzpraͤmie fuͤr einen moͤglichen Verluſt erſcheint ,
den ſie in jenem Falle des nothgedrungenen Verkaufes
durch das Sinken der Fonds erleiden koͤnnen .

Dabei haben ſie noch gegen die Gefahr des Sinkens den

Wechſelfall des Steigens zu ihrem Vortheil . Oft truͤgt
freilich die Rechnung , und der Verluſt im Augenblick einer

allgemeinen Criſis uͤberſteigt die Gewinnſte einer laͤngern
Periode . Man wird dann vorſichtiger in Benutzung dieſes
Hilfsmittels , aber nur zu bald verwiſcht ſich der Eindruck
der Ereigniſſe , die fuͤr Manche eine ausſchweifende Spe —
culation dieſer Art verderblich machten , bei der Ruͤckkehr
ruhiger Zeiten

Einfluß der Ungleichheit des Zinsfußes in verſchiedenen Ländern auf
den Verkehr mit Staatspapieren .

Eine der wichtigſten Urſachen der Einfuͤhrung der Staats⸗

papiere in den großen Verkehr iſt die Verſchiedenheit des

Kapitalreichthums , die zwiſchen einzelnen , durcheinen regel —
maͤßigen Handel verbundenen , Laͤndern beſteht , und ſich in
der Ungleichheit der Kapitalgewinnſte und des Zinsfußes
offenbart . Wir haben bereits darzuthun Gelegenheit gehabt ,
wie eine Ungleichheit der Kapitalgewinnſte und jene Ver⸗

ſchiedenheit des Zinsfußes , welche ihre Urſache nicht in dem

ſtaͤrkern oder ſchwaͤchern Credit hat , ſondern als Ergebniß
des relativ groͤßern Kapitalreichthums des einen oder andern

Landes zu betrachten iſt , auf mannigfaltige Weiſe ein
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